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Sport
Sonntag ist Großkampftag
FRIESENSPORT FKV-Mannschaftsmeisterschaften versprechen spannende Wettkämpfe

Abgesehen von den Frau-
en I und Männer I sind
alle Altersklassen vertre-
ten.
ROSENBERG/ALTJÜHRDEN/RBE –
Nachdem die Frauen I und
Männer I bereits im April ihre
FKV-Meister ermittelt haben,
sind am Sonntag die restli-
chen Altersklassen auf drei
verschiedenen Wurfstrecken
im Bereich Rosenberg/Alt-
jührden dran.

Ab 9.30 Uhr gehen die Lan-
desmeister der Männer IV
(Haarenstroth und Dietrichs-
feld), Männer V (Grabstede

und Menstede/Arle) sowie
Frauen IV (Gießelhorst/Hüll-
stede und Burhafe) aus Ol-
denburg und Ostfriesland auf
der Wurfstrecke von Rosen-
berg in Richtung Herrenhau-
sen an den Start. Ebenfalls ab
9.30 Uhr wird die Frauen-II-
und -III-Konkurrenz in Alt-
jührden in Richtung Grünen-
kamp eröffnet. Bei den Frauen
II trifft Bredehorn auf Mam-
burg, bei den Frauen III setz-
ten sich Reitland und Hager-
wilde auseinander.

Der jüngste Nachwuchs im
Friesensport, die weibliche
und männliche Jugend F und
E, wird ab 10 Uhr in Altjühr-

den in Richtung Rosenberg
anwerfen (siehe Kasten links).
Im Anschluss an die Vormit-
tagswettbewerbe findet eine
Siegerehrung im Spohler Krug
statt.

Am Nachmittag werden ab
13.30 Uhr die männliche und
weibliche Jugend A und B auf
der Wurfstrecke Rosenberg in
Richtung Herrenhausen an
den Start gerufen. In allen Al-
tersklassen werden Kopf-an-
Kopf-Rennen erwartet. Auf
der Wurfstrecke Altjührden
Richtung Grünenkamp wer-
den die Männer II und III zum
Duell gebeten. Halsbek und
Westeraccum (Männer II) so-

wie Reitland und Leerhafe
(Männer III) kämpfen um die
Titel. In beiden Paarungen
sind die Ostfriesen in der Fa-
voritenrolle. Auf der Wurfstre-
cke Altjührden in Richtung
Rosenberg treffen sich die
männliche und weibliche Ju-
gend C und D. Während Bler-
sum in der weiblichen Jugend
C mit Schweinebrück einen
starken Gegner hat, sollte
Pfalzdorf gegen Torsholt in
der männlichen D-Jugend im
Regelfall vor der Titelverteidi-
gung stehen. Auch nach die-
sen Wettbewerben findet eine
Siegerehrung im Spohler Krug
statt.

Norderney wird zum
Mekka der besten
Beacher Deutschlands
BEACHVOLLEYBALL Strandturnier über
Pfingsten auf der Urlaubsinsel

NORDERNEY – Es ist das erste
Strandturnier der Saison und
gleichzeitig der dritte Super-
Cup der smart beach tour: Zu
Pfingsten (10. bis 12. Juni)
kämpfen Deutschlands
Beachvolleyballer bei der
ranghöchsten Turnierserie
des Deutschen Volleyball-
Verbandes (DVV) um ein Ge-
samtpreisgeld von 20 000
Euro. 16 Frauen- und 16
Männerteams treten am Ja-
nuskopf der beliebten Nord-
see-Ferieninsel Norderney
auf den vier Courts an.

Bereits am Freitag startet
die Qualifikation für die je-
weils zehn Teams. Wie be-
liebt dieses Turnier nicht nur
bei den Fans (im Vorjahr be-
suchten 50 000 Zuschauer
das White Sands Festival),
sondern auch bei Aktiven ist,
zeigt die derzeitige Meldelis-
te. Bereits jetzt haben sich 16
Frauen- und 30 Männer-
teams beim DVV angemel-
det. Die endgültige Meldelis-
te mit den teilnehmenden
Teams wird am 31. Mai veröf-
fentlicht. Das Hauptfeld star-
tet am Sonnabend, 11. Juni,
die Finalspiele werden am
darauffolgenden Sonntag ab
14.30 Uhr erwartet.

Neben dem hochklassigen
sportlichen Geschehen bie-
tet die smart beach tour im
Rahmen des White Sands
Festivals auf Norderney ein
buntes Unterhaltungspro-
gramm. Am Freitag steigt
nach Beendigung der Quali-
fikationsspiele die Aperol
Opening Party direkt auf dem
Festival Gelände (Eintritt
kostenlos). Samstagabend
sind alle Fans zur Aperol
White Sands Party im „Haus
der Insel“ eingeladen, ehe
am Sonntagabend die Aperol
Special Night auf dem Pro-
gramm steht. Tickets für das
Aperol Party Weekend gibt es
noch bis Anfang Juni unter
www.whitesandsfestival.de.
Dort besteht ebenfalls die
Möglichkeit, die Lieblings-
Songs registrieren zu lassen.
Die zehn meistgewählten
Lieder werden dann wäh-
rend der Partys gespielt.

Die smart beach tour um-
fasst insgesamt neun natio-
nale Turniere im Zeitraum
Mai bis August. Den Ab-
schluss der Tour bilden die
Deutschen smart Beach-Vol-
leyball Meisterschaften in
Timmendorfer Strand (26.
bis 28. August).

KBV Buttforde ehrt
Medaillengewinner
BOßELN Saison mit vielen Erfolgen

BUTTFORDE – Zum Saisonab-
schluss trafen sich die Frie-
sensportler des KBV Buttforde
im Vereinsheim. Dabei wur-
den auf die Erfolge der Spiel-
zeit zurückgeblickt. Die C-Ju-
gend sicherte sich die Kreis-
meisterschaft des KV Witt-
mund. Durch eine starke Leis-
tung holte sich die Mann-
schaft auf LKV-Ebene zudem
die Vizelandesmeisterschaft
im Straßenboßeln. In der
Kreisklasse gewann das Män-
ner-III-Team die Vizemeister-
schaft. Zudem ehrte der 1.
Vorsitzende Johann Oldewur-
tel die Medaillengewinner:

Frauen I: 1. Alma Janssen
(1298 Meter); 2. Imke Beh-
rends (1271 Meter); 3. Andrea

Georgs (1236 Meter). Frauen
II: 1. Elke Peters (1093 Meter).
Männer I: 1. Helge Klatten-
berg (1723 Meter); 2. Christian
Hinrichs (1691 Meter); 3. Ste-
phan Fremy (1652 Meter).
Männer Eisen: 1. Derk Olde-
wurtel (1444 Meter); 2. Udo
Oldewurtel (1374 Meter); 3.
Jann Behrends (1293 Meter).
Männer II: 1. Friedrich Hin-
richs (1512 Meter); 2. Henri
Manott (1370 Meter); 3. Jo-
hann Oldewurtel (1350 Me-
ter). Männer III: 1. Herbert
Brosig (1191 Meter); 2. Harm
Harms (961 Meter). Männer
IV: 1. Hinrich Faß (1537 Me-
ter); 2. Martin Manott (1358
Meter). Männer V: 1. Feeke
Meents (1107 Meter).

c

ÜBERSICHT PAARUNGEN UND STRECKEN

VORMITTAGS
BAHN 1 (MELDEZEIT 10 UHR)
Männl. Jugend E: Grabstede –
Großheide. Männl. Jugend F: Lan-
gendamm-D. – Großheide. Weibl.
Jugend E: Torsholt – Südarle.
Weibl. Jugend F: Zetel-Osterende –
Utgast

BAHN 2 (MELDEZEIT 9.30 UHR)
Männer IV: Haarenstroth – Die-
trichsfeld. Männer V: Grabstede –
Menstede/Arle. Frauen IV: Gießel-
horst-H. – Burhafe.

BAHN 3 (MELDEZEIT 9.30 Uhr)
Frauen II: Bredehorn – Mamburg.
Frauen III: Reitland – Hagerwilde.

NACHMITTAGS
BAHN 1 (MELDEZEIT 14 UHR)

Männl. Jugend C: Torsholt – Noord
Norden. Männl. Jugend D: Torsholt
– Pfalzdorf. Weibl. Jugend C:
Schweinebrück – Blersum. Weibl.
Jugend D: Torsholt – Neuwesteel.

BAHN 2 (MELDEZEIT 13.30 UHR)
Männl. Jugend A: Zetel-Osterende –
Burhafe. Männl. Jugend B: Halsbek
– Ostermarsch. Weibl. Jugend A:
Halsbek – Südarle. Weibl. Jugend
B: Altjührden/Obens. – Ardorf.

BAHN 3 (MELDEZEIT 13.30 Uhr)
Männer II: Halsbek – Westeraccum.
Männer III: Reitland – Leerhafe.

Bahn 1: Altjührden in Richtung Ro-
senberg. Bahn 2: Rosenberg in
Richtung Herrenhausen. Bahn 3:
Altjührden in Richtung Grünenkamp.

Unsere Angebote sind gültig vom 04.05. bis 07.05.2011
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LEER
Logabirumer Straße 20
Autobahnabfahrt Leer-Ost
Tel.: 04 91/9 78 34-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

PEWSUM
Raiffeisenstraße 1
(im Gewerbegebiet)
Tel.: 0 49 23 / 91 11 57
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

EMDEN
Auricher Straße 220
Autobahnabfahrt EMD-Mitte
Tel.: 0 49 21 / 94 48-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

BUNDE
Industriestr. 5
Autobahnabf. Bunde/Weener
Tel.: 04953/9288-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-16 Uhr

AURICH
Am Pferdemarkt 5
(ehem. Kaufhalle)
Tel.: 049 41/99 44 632
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

NIX WIE HINNIX WIE HIN

GetränkeabteilungGetränkeabteilung
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen!

HochwertigesHochwertiges
WohnprogrammWohnprogramm
Teilmassiv, Eiche geölt, Schubladen mit
Softeinzug
Zu Spitzen-Nix-Wie-Hin-Preisen

z. B.Vitrine
B/H/T: 133/149/42 cm

EckgarniturEckgarnitur
Strapazierfähiger Webstoff, abgesetzt mit
schwarzem oder weißem Kunstleder, mit
Schlaffunktion (Liegefläche 130 x 255 cm)
und Bettkasten

SchlafzimmerSchlafzimmer
weiß/sandgrau,
5-trg. Kleiderschrank mit 3 kleinen und
3 großen, kugelgelagerten Schubkästen.
Bett 180 x 200 cm+ 2 Nachtkonsolen
Ohne Lattenrost + Matratzen

Vitamalz
Erdinger Hefe hell,

Hefe dunkel,
alkoholfrei24 x 0,33 l,

+ 3.42 Pfand
1 l = 0.63

20 x 0,5 l,
+ 3.10 Pfand
1 l = 1.20

44..9999
Vitamalz
6-er Träger
6 x 0.33 Liter
(1 l = 0.65)

+ 0.48 Pfand
1.1.2929

Lesmona Still o. Brunnen Heppinger Heilwasser
12 x 0,7, 1 L. = 0.14
12 x 0,75 l, 1 L. = 0.13
+ 3.30 Pfand

12 x 0,75 l,
1 Liter = 0.49
+ 3.30 Pfand1.1.1919
1212..0000

500 Blatt, 80 g 11..9999Kopierpapier

Teekanne mit Einsatz
einzigartige Form und Ele-
ganz, praktisch mit Filter-

halter, temperaturbeständes Kunst-
stoffgehäuse, 0,8 l. 22..5050

2.2.9999Kartoffeln
10 kg

vorw. festkochend

Druck-
sprüher
5 ltr.

100 ml, auch ge-
gen mehrjährige
Arten, wurzeltiefe
Wirkung, für 200
m²

Unkrautfrei

66..000088..0000

Kescher
mit Bambusstiel 0.0.9999

2.2.5050
0.0.9999

1.1.5050

8.8.0000

Einmalgrill

Windlicht „Flirt“

Eisschale „Flirt“

Weidenkorb

komplett mit Grillkohle

18 cm, braun gestreift

10 cm, Glas

Ø 51 cm,
H: 87 cm

mit Innenfolie,
48 x 53 x 35 cm

33..0000
Wachs-
tischtuch
versch. Designs,
140 cm breit

lfd. Meterlfd. Meter

4.4.4444

Neu eingetroffen!Neu eingetroffen!

Komplettprei
s

Komplettprei
s

499.–499.–

549.–549.–

399.–399.–

699.–699.–

438.–438.–

Riesige Auswahl an PflanztöpfenRiesige Auswahl an Pflanztöpfen
Verschiedene Formen und Farben

28.28.5050

BBQ-Grill

31x24x4 cm
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Starken Nachwuchs boten auch in diesem Jahr wieder viele Vereine zu den Titelkämpfen auf. Meister und Vizemeister brachten so manch einen alteingeses-
senen Friesensportler mit ihren Würfen zum Staunen. BILDER (4): SCHRIEVERS

ERGEBNISSE

FKV-Meisterschaften,
männliche A-Jugend: 1.
Burhafe (47 Würfe, 110
Meter); 2. Zetel-Osteren-
de (52,75).
männliche B-Jugend: 1.
Halsbek (40,130); 2. Os-
termarsch (44,107).
männliche C-Jugend: 1.
Torsholt (44,115); 2. Nor-
den Noord (45,10).
männliche D-Jugend: 1.
Pfalzdorf (45,100); 2.
Torsholt (49,10).
männliche E-Jugend: 1.
Grabstede (46,20); 2.
Großheide Bahn free
(48,16).
männliche F-Jugend: 1.
Großheide Bahn free
(34,28); 2. Langendamm-
Dangastermoor (41,17).
weibliche A-Jugend: 1.
Halsbek (46,47); 2. Süd-
arle (47,45).
weibliche Jugend B: 1. Ar-
dorf (53,47); 2. Altjühr-
den/Obenstrohe (59,83).
weibliche Jugend C: 1.
Schweinebrück (46,53);
2. Blersum (49,106).
weibliche Jugend D: 1.
Neuwesteel (41,37); 2.
Torsholt (47,13).
weibliche Jugend E: 1.
Südarle (37,8); 2. Tors-
holt (40,13).
weibliche Jugend F: 1. Ut-
gast (39,1); 2. Zetel-Os-
terende (49,7).
Männer II: 1. Halsbek
(80,33); 2. Westeraccum
(87,60).
Männer III: Leerhafe
(80,75); 2. Reitland
(84,24).
Männer IV: 1. Haaren-
stroth (49,146); 2. Die-
trichsfeld (54,95).
Männer V: Menstede-Arle
(42,63); 2. Grabstede
(43,16).
Frauen II: 1. Mamburg
(44,65); 2. Bredehorn
(45,65).
Frauen III: 1. Hagerwilde-
Halbemond (45,29); 2.
Reitland (53,24).
Frauen IV: 1. Burhave
(44,11); 2. Gießelhorst-
Hüllstede (44,8).

Ganze drei Meter Vorsprung hatten die Frauen IV aus Burhafe im Ziel. Doch das war den er-
fahrenen Werferinnen egal, als sie die Meisterplakette in den Händen hielten.

Im Wettbewerb der A-Jugend kamen die Burhafer mit dem
starken Seitenwind gut klar.

Mamburgs Frauen II wieder ganz oben
FKV-MEISTERSCHAFT Neuauflage des Vorjahresfinales gegen Bredehorn geht wieder an Ostfriesinnen

Burhafes Frauen IV
setzen sich knapp durch.
Drei Meter Vorsprung
sichern den Titel
gegen Gießelhorst.

VON REINER BERENDS

SPOHLE – Am Sonntag fanden
im Kreisverband Waterkant in
Oldenburg bei hervorragen-
den Witterungsverhältnissen
die FKV Mannschaftsmeister-
schaften der Friesensportler
statt. Die Titelträger in der
Frauen-II-Konkurrenz Mam-
burg und Leerhafe in der Män-
ner-III-Klasse ihren Triumph
wiederholt. Den höchsten Sieg
erzielte in der weiblichen Ju-
gend F die Mannschaft aus Ut-
gast mit zehn Wurf. Den FKV-
Mannschaftstitel in der Frau-
en-IV-Konkurrenz sicherte
sich Burhafe mit einem Vor-
sprung von drei Metern gegen
den Verein aus Gießelhorst
nach 44 Würfen.

Die Meisterschaft wurde
schon am Sonnabend mit der
weiblichen und männlichen
Jugend C eröffnet. Hier hatten
sich die Vereine wegen anste-
hender Konfirmationen auf
diesen Termin geeinigt. In der
männlichen Jugend C sicherte
sich Torsholt den FKV-Titel, in
der weiblichen Jugend C fuhr
Schweinebrück den Sieg für
den Oldenburgischen Landes-
verband ein.

Auf der Wurfstrecke Altjühr-
den in Richtung Rosenberg
trugen die jüngsten Friesen-
sportler ihre Meisterschaft aus.
In der weiblichen F-Jugend be-
zwangen die Nachwuchstalen-

te aus Utgast ihre Kontrahen-
ten aus Zetel Osterende. In der
männlichen Jugend F gewann
ebenfalls der ostfriesische Ver-
ein aus Großheide gegen Lan-
gendamm deutlich mit sieben
Wurf. Sehr spannender und
guter Boßelsport wurde in der
Jugend E präsentiert. Im End-
spurt setzte sich Südarle in
der weiblichen Jugend E
durch.

In der Männer-IV-Kon-
kurrenz duellierten sich Die-
trichsfeld und Haarenstroth
von Rosenberg in Richtung
Herrenhausen. Der Oldenbur-
gische Landesmeister erwisch-
te einen hervorragenden Start,
und setzte Dietrichsfeld unter
Druck. Im Wendebereich hatte
Haarenstroth einen Vier-Wurf-
Vorsprung erzielt. Im Die-
trichsfelder Lager hoffte man,
dass es mit dem hölzernen Ge-
rät besser laufen würde. Haa-
renstroth schwächelte, doch
der ostfriesische Landesmeis-
ter konnten keinen Nutzten
daraus ziehen. Verdient si-
cherte sich Haarenstroth den
FKV-Titel. In der Männer-V-
Konkurrenz bezwang Menste-
de/Arle das Team aus Grabste-
de.

In der Frauen-IV-Konkur-
renz entwickelte sich ein Bo-
ßelkrimi mit einem Happy-
End für „Flott weg“ Burhafe.
Gießelhorst/Hüllstede war ein
ebenbürtiger Gegner, erst mit
dem letzten Wurf bejubelte
Burhafe den FKV-Titel mit
knappen drei Metern Vor-
sprung. Auf der dritten Wurf-
strecke, von Altjührden in
Richtung Grünenkamp, waren
die Altersklassen Frauen II und
III gefordert. In der Frauen-III-

Konkurrenz knüpfte Reitland
nicht an den Leistungen, die
sie bei den Landesmeister-
schaften brachten, an. Dies
nutzte Hagerwilde vom Start
an aus. In der Frauen-II- Kon-

kurrenz trafen
die beiden
letztjährigen

Finalisten, Bre-
dehorn und Mam-

burg, erneut aufei-
nander. Mit der roten

Kugel waren beide
Mannschaften gleichwertig,

somit musste in der Rückrun-
de mit dem hölzernen Wurfge-
rät die Entscheidung fallen.
Im Schlussspurt unterlief Bre-
dehorn ein kleiner Fehler, was
Mamburg gnadenlos ausnutz-
te. Somit bejubelte der Esenser
Vertreter einen weiteren FKV-
Titel. In der männlichen Ju-
gend D sicherten sich Dieter
Henkel und Alwin Jurich mit
ihrem Nachwuchs aus Pfalz-
dorf den dritten Titel in Folge.
Der Gegner aus Torsholt wur-
de vom Start an unter Druck
gesetzt. In der weiblichen Ju-
gend D war Torsholt ebenfalls

vertreten, hier musste man
sich Neuwesteel aus dem

Kreisverband Norden ge-
schlagen geben. Von Ro-

senberg in Richtung
Herrenhausen
war die Jugend A
und B zum Wett-

kampf angetreten. Der ostfrie-
sische Titelträger aus Burhafe
bezwang in der männlichen
Jugend A ihren Gegner aus Ze-
tel/Osterende. In der weibli-
chen Jugend A ging der Titel
nach Halsbek. In der weibli-
chen Jugend B knüpfte der Ol-
denburgische Titelträger aus

Altjührden/Obenstrohe nicht
an die Leistungen, die er bei
der Landesmeisterschaft ge-
zeigt hat, ann und der ostfrie-
sische Verein aus Ardorf er-
oberte hier den Titel mit über
sechs Wurf. In der männlichen
Jugend B wurde der Betreuer
Bernd Gröne an seinem Ge-
burtstag von seinem Team aus
Halsbek mit dem FKV-Titel be-
lohnt. Die Männer II und Män-
ner III starteten in Altjührden
in Richtung Grünenkamp. In
beiden Altersklassen wird mit
jeweils einer Holz- und einer
Gummigruppe geworfen.

In der Männer-III-Konkur-
renz gab es eine Neuauflage
vom Duell aus dem vergange-
nen Jahr: Reitland gegen Bur-
hafe. Der Oldenburgische Lan-
desmeister aus Reitland zeigte
eine geschlossene Mann-
schaftsleistung, in beiden
Mannschaftsteilen wurde die
Wurfstrecke mit 42 Wurf und
zwölf Metern absolviert. Die
Friesensportler von „Einig-
keit“ Leerhafe gestaltete mit
der Holzkugel den Wettkampf
offen, mit der Gummikugel
schlug der dreifache Titelträ-
ger dann erneut zu. Mit einem
Vorsprung von vier Wurf si-
cherte sich das Iben-Team den
vierten FKV-Mannschafts-
meistertitel in Folge.

Im Wettbewerb der Män-
ner II beeindruckte der Olden-
burgische Landesmeister aus
Halsbek den ostfriesischen Ti-
telträger aus Westeraccum mit
brillantem Boßelsport. Hals-
bek steigerte sich im Verlaufe
des Wettkampfes und brachte
Westeraccum eine deutliche
Niederlage von sieben Wurf
bei.

Mit der Gum-
mikugel legten
die Mamburg-
erinnen den
Grundstein
zum Titelge-
winn.

Jugend misst
sich beim
Oll’n Mai
RAHE/ETA – Am kommenden
Sonnabend finden ab 13.30
Uhr – wie alljährlich anläss-
lich des Oll’n Mai – die Wett-
kämpfe der ostfriesischen Ju-
gend im Klootschießen,
Schleuderballwerfen und
Weideboßeln auf dem Gelän-
de am Upstalsboom in Rahe
statt. Teilnahmeberechtigt
sind alle Sportler der männli-
chen Jugend, die Wurfgeräte
entsprechen den Altersklas-
sen Jugend A und B. In jeder
Disziplin können sieben Wer-
fer starten, von denen die bes-
ten fünf in die Mannschafts-
wertung gelangen. Auch Dop-
pelstarts in verschiedenen
Disziplinen sind möglich. Es
zählen pro Werfer alle drei
Versuche. Die besten Mann-
schaften werden mit Plaket-
ten ausgezeichnet, die besten
Einzelstarter je Disziplin er-
halten Medaillen. Die Jugend-
auswahl des Kreisverbandes
Wittmund geht in allen drei
Disziplinen als Titelverteidi-
ger an den Start und gilt auch
in diesem Jahr als Favorit.
Doch, im Gegensatz zum
Schleuderballwurf und Kloot-
schießen, ist das Weideboßeln
in der Allee zum Upstalboom-
Denkmal völlig ergebnisoffen.
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Starken Nachwuchs boten auch in diesem Jahr wieder viele Vereine zu den Titelkämpfen auf. Meister und Vizemeister brachten so manch einen alteingeses-
senen Friesensportler mit ihren Würfen zum Staunen. BILDER (4): SCHRIEVERS

ERGEBNISSE

FKV-Meisterschaften,
männliche A-Jugend: 1.
Burhafe (47 Würfe, 110
Meter); 2. Zetel-Osteren-
de (52,75).
männliche B-Jugend: 1.
Halsbek (40,130); 2. Os-
termarsch (44,107).
männliche C-Jugend: 1.
Torsholt (44,115); 2. Nor-
den Noord (45,10).
männliche D-Jugend: 1.
Pfalzdorf (45,100); 2.
Torsholt (49,10).
männliche E-Jugend: 1.
Grabstede (46,20); 2.
Großheide Bahn free
(48,16).
männliche F-Jugend: 1.
Großheide Bahn free
(34,28); 2. Langendamm-
Dangastermoor (41,17).
weibliche A-Jugend: 1.
Halsbek (46,47); 2. Süd-
arle (47,45).
weibliche Jugend B: 1. Ar-
dorf (53,47); 2. Altjühr-
den/Obenstrohe (59,83).
weibliche Jugend C: 1.
Schweinebrück (46,53);
2. Blersum (49,106).
weibliche Jugend D: 1.
Neuwesteel (41,37); 2.
Torsholt (47,13).
weibliche Jugend E: 1.
Südarle (37,8); 2. Tors-
holt (40,13).
weibliche Jugend F: 1. Ut-
gast (39,1); 2. Zetel-Os-
terende (49,7).
Männer II: 1. Halsbek
(80,33); 2. Westeraccum
(87,60).
Männer III: Leerhafe
(80,75); 2. Reitland
(84,24).
Männer IV: 1. Haaren-
stroth (49,146); 2. Die-
trichsfeld (54,95).
Männer V: Menstede-Arle
(42,63); 2. Grabstede
(43,16).
Frauen II: 1. Mamburg
(44,65); 2. Bredehorn
(45,65).
Frauen III: 1. Hagerwilde-
Halbemond (45,29); 2.
Reitland (53,24).
Frauen IV: 1. Burhave
(44,11); 2. Gießelhorst-
Hüllstede (44,8).

Ganze drei Meter Vorsprung hatten die Frauen IV aus Burhafe im Ziel. Doch das war den er-
fahrenen Werferinnen egal, als sie die Meisterplakette in den Händen hielten.

Im Wettbewerb der A-Jugend kamen die Burhafer mit dem
starken Seitenwind gut klar.

Mamburgs Frauen II wieder ganz oben
FKV-MEISTERSCHAFT Neuauflage des Vorjahresfinales gegen Bredehorn geht wieder an Ostfriesinnen

Burhafes Frauen IV
setzen sich knapp durch.
Drei Meter Vorsprung
sichern den Titel
gegen Gießelhorst.

VON REINER BERENDS

SPOHLE – Am Sonntag fanden
im Kreisverband Waterkant in
Oldenburg bei hervorragen-
den Witterungsverhältnissen
die FKV Mannschaftsmeister-
schaften der Friesensportler
statt. Die Titelträger in der
Frauen-II-Konkurrenz Mam-
burg und Leerhafe in der Män-
ner-III-Klasse ihren Triumph
wiederholt. Den höchsten Sieg
erzielte in der weiblichen Ju-
gend F die Mannschaft aus Ut-
gast mit zehn Wurf. Den FKV-
Mannschaftstitel in der Frau-
en-IV-Konkurrenz sicherte
sich Burhafe mit einem Vor-
sprung von drei Metern gegen
den Verein aus Gießelhorst
nach 44 Würfen.

Die Meisterschaft wurde
schon am Sonnabend mit der
weiblichen und männlichen
Jugend C eröffnet. Hier hatten
sich die Vereine wegen anste-
hender Konfirmationen auf
diesen Termin geeinigt. In der
männlichen Jugend C sicherte
sich Torsholt den FKV-Titel, in
der weiblichen Jugend C fuhr
Schweinebrück den Sieg für
den Oldenburgischen Landes-
verband ein.

Auf der Wurfstrecke Altjühr-
den in Richtung Rosenberg
trugen die jüngsten Friesen-
sportler ihre Meisterschaft aus.
In der weiblichen F-Jugend be-
zwangen die Nachwuchstalen-

te aus Utgast ihre Kontrahen-
ten aus Zetel Osterende. In der
männlichen Jugend F gewann
ebenfalls der ostfriesische Ver-
ein aus Großheide gegen Lan-
gendamm deutlich mit sieben
Wurf. Sehr spannender und
guter Boßelsport wurde in der
Jugend E präsentiert. Im End-
spurt setzte sich Südarle in
der weiblichen Jugend E
durch.

In der Männer-IV-Kon-
kurrenz duellierten sich Die-
trichsfeld und Haarenstroth
von Rosenberg in Richtung
Herrenhausen. Der Oldenbur-
gische Landesmeister erwisch-
te einen hervorragenden Start,
und setzte Dietrichsfeld unter
Druck. Im Wendebereich hatte
Haarenstroth einen Vier-Wurf-
Vorsprung erzielt. Im Die-
trichsfelder Lager hoffte man,
dass es mit dem hölzernen Ge-
rät besser laufen würde. Haa-
renstroth schwächelte, doch
der ostfriesische Landesmeis-
ter konnten keinen Nutzten
daraus ziehen. Verdient si-
cherte sich Haarenstroth den
FKV-Titel. In der Männer-V-
Konkurrenz bezwang Menste-
de/Arle das Team aus Grabste-
de.

In der Frauen-IV-Konkur-
renz entwickelte sich ein Bo-
ßelkrimi mit einem Happy-
End für „Flott weg“ Burhafe.
Gießelhorst/Hüllstede war ein
ebenbürtiger Gegner, erst mit
dem letzten Wurf bejubelte
Burhafe den FKV-Titel mit
knappen drei Metern Vor-
sprung. Auf der dritten Wurf-
strecke, von Altjührden in
Richtung Grünenkamp, waren
die Altersklassen Frauen II und
III gefordert. In der Frauen-III-

Konkurrenz knüpfte Reitland
nicht an den Leistungen, die
sie bei den Landesmeister-
schaften brachten, an. Dies
nutzte Hagerwilde vom Start
an aus. In der Frauen-II- Kon-

kurrenz trafen
die beiden
letztjährigen

Finalisten, Bre-
dehorn und Mam-

burg, erneut aufei-
nander. Mit der roten

Kugel waren beide
Mannschaften gleichwertig,

somit musste in der Rückrun-
de mit dem hölzernen Wurfge-
rät die Entscheidung fallen.
Im Schlussspurt unterlief Bre-
dehorn ein kleiner Fehler, was
Mamburg gnadenlos ausnutz-
te. Somit bejubelte der Esenser
Vertreter einen weiteren FKV-
Titel. In der männlichen Ju-
gend D sicherten sich Dieter
Henkel und Alwin Jurich mit
ihrem Nachwuchs aus Pfalz-
dorf den dritten Titel in Folge.
Der Gegner aus Torsholt wur-
de vom Start an unter Druck
gesetzt. In der weiblichen Ju-
gend D war Torsholt ebenfalls

vertreten, hier musste man
sich Neuwesteel aus dem

Kreisverband Norden ge-
schlagen geben. Von Ro-

senberg in Richtung
Herrenhausen
war die Jugend A
und B zum Wett-

kampf angetreten. Der ostfrie-
sische Titelträger aus Burhafe
bezwang in der männlichen
Jugend A ihren Gegner aus Ze-
tel/Osterende. In der weibli-
chen Jugend A ging der Titel
nach Halsbek. In der weibli-
chen Jugend B knüpfte der Ol-
denburgische Titelträger aus

Altjührden/Obenstrohe nicht
an die Leistungen, die er bei
der Landesmeisterschaft ge-
zeigt hat, ann und der ostfrie-
sische Verein aus Ardorf er-
oberte hier den Titel mit über
sechs Wurf. In der männlichen
Jugend B wurde der Betreuer
Bernd Gröne an seinem Ge-
burtstag von seinem Team aus
Halsbek mit dem FKV-Titel be-
lohnt. Die Männer II und Män-
ner III starteten in Altjührden
in Richtung Grünenkamp. In
beiden Altersklassen wird mit
jeweils einer Holz- und einer
Gummigruppe geworfen.

In der Männer-III-Konkur-
renz gab es eine Neuauflage
vom Duell aus dem vergange-
nen Jahr: Reitland gegen Bur-
hafe. Der Oldenburgische Lan-
desmeister aus Reitland zeigte
eine geschlossene Mann-
schaftsleistung, in beiden
Mannschaftsteilen wurde die
Wurfstrecke mit 42 Wurf und
zwölf Metern absolviert. Die
Friesensportler von „Einig-
keit“ Leerhafe gestaltete mit
der Holzkugel den Wettkampf
offen, mit der Gummikugel
schlug der dreifache Titelträ-
ger dann erneut zu. Mit einem
Vorsprung von vier Wurf si-
cherte sich das Iben-Team den
vierten FKV-Mannschafts-
meistertitel in Folge.

Im Wettbewerb der Män-
ner II beeindruckte der Olden-
burgische Landesmeister aus
Halsbek den ostfriesischen Ti-
telträger aus Westeraccum mit
brillantem Boßelsport. Hals-
bek steigerte sich im Verlaufe
des Wettkampfes und brachte
Westeraccum eine deutliche
Niederlage von sieben Wurf
bei.

Mit der Gum-
mikugel legten
die Mamburg-
erinnen den
Grundstein
zum Titelge-
winn.

Jugend misst
sich beim
Oll’n Mai
RAHE/ETA – Am kommenden
Sonnabend finden ab 13.30
Uhr – wie alljährlich anläss-
lich des Oll’n Mai – die Wett-
kämpfe der ostfriesischen Ju-
gend im Klootschießen,
Schleuderballwerfen und
Weideboßeln auf dem Gelän-
de am Upstalsboom in Rahe
statt. Teilnahmeberechtigt
sind alle Sportler der männli-
chen Jugend, die Wurfgeräte
entsprechen den Altersklas-
sen Jugend A und B. In jeder
Disziplin können sieben Wer-
fer starten, von denen die bes-
ten fünf in die Mannschafts-
wertung gelangen. Auch Dop-
pelstarts in verschiedenen
Disziplinen sind möglich. Es
zählen pro Werfer alle drei
Versuche. Die besten Mann-
schaften werden mit Plaket-
ten ausgezeichnet, die besten
Einzelstarter je Disziplin er-
halten Medaillen. Die Jugend-
auswahl des Kreisverbandes
Wittmund geht in allen drei
Disziplinen als Titelverteidi-
ger an den Start und gilt auch
in diesem Jahr als Favorit.
Doch, im Gegensatz zum
Schleuderballwurf und Kloot-
schießen, ist das Weideboßeln
in der Allee zum Upstalboom-
Denkmal völlig ergebnisoffen.


